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 Die Volte untern Arm. Die Volte untern Arm.
  
−'''D'''Iese volte kan also practicirt werden; Wan der Feind außwendig unterm Arm blösse gibt / ein falsch Lager hat / und einen dahinein zustossen verursachet / so mache man ihm eine fainte an seine schwäche / verendert er sich dan nicht / so voltire ihm geschwind in der quarta mit umbwendung des Leibes in die blösse hinein / wie die Figur Num. XXXIX. thut / man sehe sich aber im voltiren wohl vor / daß der Adversarius nicht etwa einen contra-stoß in die volte thue / welcher mit umbwendung der Hand in die secunda geschiehet / wie Num. LIV. zusehen / oder sonsten seinen vortheil in acht nehme / wie oben gemeldt.+'''D'''Iese volte kan also practicirt werden; Wan der Feind außwendig unterm Arm blösse gibt, ein falsch Lager hat, und einen dahinein zustossen verursachet, so mache man ihm eine fainte an seine schwäche, verendert er sich dan nicht, so voltire ihm geschwind in der quarta mit umbwendung des Leibes in die blösse hinein, wie die Figur Num. XXXIX. thut, man sehe sich aber im voltiren wohl vor, daß der Adversarius nicht etwa einen contra-stoß in die volte thue, welcher mit umbwendung der Hand in die secunda geschiehet, wie Num. LIV. zusehen, oder sonsten seinen vortheil in acht nehme, wie oben gemeldt.
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 Die Volte untern Arm. Die Volte untern Arm.
  
−Diese volte kan also practicirt werden; Wan der Feind außwendig unterm Arm blösse gibt / ein falsch Lager hat / und einen dahinein zustossen verursachet / so mache man ihm eine fainte an seine schwäche / verendert er sich dan nicht / so voltire ihm geschwind in der quarta mit umbwendung des Leibes in die blösse hinein / wie die Figur Num. XXXIX. thut / man sehe sich aber im voltiren wohl vor / daß der Adversarius nicht etwa einen contra-stoß in die volte thue / welcher mit umbwendung der Hand in die secunda geschiehet / wie Num. LIV. zusehen / oder sonsten seinen vortheil in acht nehme / wie oben gemeldt.+'''D'''Iese volte kan also practicirt werden; Wan der Feind außwendig unterm Arm blösse gibt / ein falsch Lager hat / und einen dahinein zustossen verursachet / so mache man ihm eine fainte an seine schwäche / verendert er sich dan nicht / so voltire ihm geschwind in der quarta mit umbwendung des Leibes in die blösse hinein / wie die Figur Num. XXXIX. thut / man sehe sich aber im voltiren wohl vor / daß der Adversarius nicht etwa einen contra-stoß in die volte thue / welcher mit umbwendung der Hand in die secunda geschiehet / wie Num. LIV. zusehen / oder sonsten seinen vortheil in acht nehme / wie oben gemeldt.
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Diese volte kan also practicirt werden; Wan der Feind außwendig unterm Arm blösse gibt / ein falsch Lager hat / und einen dahinein zustossen verursachet / so mache man ihm eine fainte an seine schwäche / verendert er sich dan nicht / so voltire ihm geschwind in der quarta mit umbwendung des Leibes in die blösse hinein / wie die Figur Num. XXXIX. thut / man sehe sich aber im voltiren wohl vor / daß der Adversarius nicht etwa einen contra-stoß in die volte thue / welcher mit umbwendung der Hand in die secunda geschiehet / wie Num. LIV. zusehen / oder sonsten seinen vortheil in acht nehme / wie oben gemeldt.&lt;noinclude&gt;&lt;/translate&gt; &lt;references/&gt;&lt;/noinclude&gt;

